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So an die von dem Kaiserlich - Königs
Odrist-Spiel- Grafm - Amte , in denen 4; Vierteln

des Erzherzogthums Oesterreich unter der Enns , ausge¬
stellten 4. Viertelmeiflerntstrrgallgem

, von
Gottts Gnaden , Römische Kaiserinn
Wittib , Königin» zu Hungarn , Böheim , Dal-

MatieN^ Lroatien und Slavonien, Erzherzoginn zu Oesterreich ,
Herzogian zu Burgund, Großfürstinn zu Siebenbürgen , Herzo¬
gin» zu Mayland , Mantua , Parma rc. gefürstete Gräfin» zu
Habsburg , zu Flandern , zu TyrolK . vetwittibte Herzogin« zu
Lothringen und Barr , Großherzogiün zn Toscana rc- re.

Getreuer lieber ! demnach bey Unsrer R. Oe- Regierungder
Hoch - und Wohlgebohrne Unser lieber getreuer-Wenzel Graf von
Breuner Unser vbrist Spielgraf wegen denen auf dem Lande be¬

find-



sindlichcn renitent - Cinverleibten der 8t. Nicolai Bruderschaft ,
daun wider die von den Obrigkeiten und Herrschaften wider selbe
nicht leistende ^ .iMsnr , annebst auch von den unprivilegirten
Mulicunten treibenden Unfugs sich übermalen beschweret, und
um Erfrisch - und kräftige Maiwteuirung der noch unterm rg ""
Leptembris 1724 . 17 '" 8sptembris 1751 . Ullb 4"" suüi 1746 .
in Sachen ausgegangenen Patents und Befehlen gehorsamst gebe¬
ten hat , Wir nun aber diese gehorsamste Bitte zu gerechtester Un¬
terstütz - und Handhabung Unsers obristcn Gpielgrafenamts aller¬
dings für billig angesehen haben ;

Diesemnach befehlen Wir dir hiemit gnädigst auch ernstlich,
und wollen , daß du in deinem dir anvcrtrauten Viertel die Rs-
ünntisrios und Ungehorsame zum schuldigen Gehorsam zu bringen ,
und die Unbefugte abzustellen darob seyn , mithin , wann du dich
bey einer Herrschaft in erst erfagt deinem Viertel geist - oder welt¬
lichen Standes , Obrigkeiten , Prälaten , Grafen, Freyherreu,
Rittern,vice6omkn- Bürgermeistern , NichtM, NAHen,Ämts-
lcuten, lohieÄoren, Pffegern , Verwaltern , Rcntschreibern und
Bedienten anmelde» , und um gebührende ^ stistenr wider einen
solchen deinem Viertel Untergebenen , wegen des ausständigen ,
oder auch von Zeit zu Zeit zu erlegen habenden Jahrsschillings-
rsnitent - erzeigenden Landbrüdern , oder unbefugt mit Freyheit
nicht versehenen vsZirenden lVlustcLmen ( wie sie immer Namen
haben mögen) der Abfäll - und Bestrafung , oder Abnehmung der
Musical - Instrumenten halber anlaugen , von solcher herentgege»
in allen und jeden derley Zufällen und Begebenheiten dir keine
hilfliche Hand geleistet würde, du solches obgedacht Unsrer N - Le.
Regierung , wie du es zu thun schuldig , anzeigcn sollest , damit
gegen eine solche ^ lüsten ? verweigerende Obrigkeit mit der in vor¬
berührt Unserm Patente vorgesehenen Bestrafung deren ein hun¬

dert



dert Gulden fürgegangen, auch ein weitershin verharrend solcher
rsnitirender lVluücsllt durch den Urokoün anhero gebracht, und
mit ^ rretl beleget werden könne . An deme beschiehet Unser gua.
digster Willen und Meynung. Gegeben in Unsrer Kaisers- und
König !. Residenzstadt Wien den 21 "" May 1763 . Unsrer
Reiche im 28'°" Jahre.

Franz Ferdinand Graf v. Schrattenbach
Statthalter .

Thomas Ignatz Edler von Pöck
Kanzler.

( >ommillio Laoras Oss? .
in (Üonülio .

Carl Leopold von Moser.
Franz Grader.
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